
Sponsoringkonzept
29. Urner Abendläufe

Mittwochs
23./30. August 2023
6. September 2023

In Seedorf, Weg der Schweiz
www.stv-altdorf.ch

AUF GEHTS!
Ein Lauf für Gross und Klein!

18.00 Uhr bis 20.00 Uhr

1

2 . August, 2 . August und . September

5. URNER ABENDLÄUFE 2008

0 7 3

AUF GEHTS!
Ein Lauf für Gross und Klein!

23. /30. August und 6. Sept. 2017 
17.45 Uhr bis 20.00 Uhr

Kategorien Jg. Runden Distanz Start 
A) Piccolo Knaben 07–10 1 kl. Rd. 1210 m 17.45 Uhr
B) Piccolo Mädchen 07–10 1 kl. Rd. 1210 m 17.55 Uhr
C) Pfüderi/Eltern 13–15 1 kl. Rd. 1210 m 18.05 Uhr
X) Höseler/Eltern 2012 1 kl. Rd. 1210 m 18.20 Uhr
D) Kind/Eltern 2011 1 kl. Rd. 1210 m 18.35 Uhr
E) Schülerinnen 04–06 1 gr. Rd. 2260 m 18.45 Uhr
F) Schüler 04–06 1 gr. Rd. 2260 m 18.45 Uhr
G) Jugend Mädchen 2000–03 1 gr. Rd. 2260 m 18.45 Uhr
H) Jugend Knaben 2000–03 2 gr. Rd. 4440 m 18.45 Uhr
J) Volksläufer 99+älter 3 gr. Rd. 6700 m 18.45 Uhr
K) Volksläuferinnen 99+älter 2 gr. Rd. 4440 m 18.45 Uhr

24. URNER ABENDLÄUFE 2017

In Seedorf, Weg der Schweiz

www.stv-altdorf.chwww.abendlauf.ch



Die Veranstaltung

• Breiten-Laufsportveranstaltung
• Veranstalter: STV Altdorf
• Datum: 23./30. August 2023, 6. September 2023
• 3 Laufabende, jeden Abend wird eine Rangliste erstellt
• 3. Abend, Rangverkündigung, es werden die 2 besten Läufe gewertet
• Ort: Seerestaurant Seedorf, am Weg der Schweiz
• Teilnehmerzahl: ca. 1’600
• Kategorien: 13, vorwiegend im Breitensport
• Erinnerungspreis für alle Teilnehmer, die 2 Läufe bestreiten
• Tombola mit Naturalpreisen für alle Teilnehmer, die 2 Läufe bestreiten
• Hohe lokale Medienpräsenz
• Homepage: www.abendlauf.ch



Das OK der 29. Urner Abendläufe 2023

• OK-Präsident Pirmin Walker
• Personal / Sicherheit Christian Regli
• Finanzen Romy Müller
• Sponsoring Franz Christen
• Bau Othmar Walker
• Rechnungsbüro Niels Chab
• EDV / Web Rolf Walker
• Administration / Foto Thomas Gasser

hinten v.l.n.r.: Othmar Walker; Franz Christen; Rolf Walker; Christian Regli; Niels Chab  
vorne v.l.n.r.: Fabian Zgraggen (bis 2022); Romy Müller; Thomas Gasser; Pirmin Walker



Allgemeine Information

Ausgangslage
Mit grossem Stolz blickt der STV Altdorf auf die sehr erfolgreiche 2022er 
Abendlaufserie zurück. Wir verzeichneten mit stattlichen 1’526 Läuferinnen  
und Läufern die dritthöchste Teilnehmerzahl der Geschichte der Urner Abend-
läufe. Die hohe Beteiligung und die vielen positiven Feedbacks werten wir als 
grossen Vertrauensbeweis. Sie bestärken uns in der Motivation, die Planung 
der 29. Urner Abendläufe vom 23., 30. August und am 6. September 2023 in 
Angriff zu nehmen.

Grundgedanken und Ziele
Der Laufsport bietet nicht nur eine hervorragende Möglichkeit die Natur ken-
nen zu lernen, er hilft auch, die persönliche Fitness zu verbessern. Die Strecke 
am Weg der Schweiz wurde so gewählt, dass sie auch von weniger ambitionier-
ten Läuferinnen und Läufern problemlos gemeistert werden kann.
• Wir fördern den Breitensport und die Begeisterung der Jugend für diese 

sinnvolle Freizeitbeschäftigung.
• Wir bieten eine gute Plattform zur Feststellung der persönlichen Leistungs-

entwicklung den ambitionierten Läuferinnen und Läufern.

Sponsoring
Damit eine Veranstaltung wie die Urner Abendläufe erfolgreich durchgeführt 
werden kann, braucht es die Unterstützung von Sponsoren und Gönnern.
Die Auswahl der Sponsoren ist, Restaurants ausgenommen, branchen exklusiv.
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KantonUri
Freitag, 2. September 2022

IGRadsportmit jungerCrewimEinsatzAmRennen in Eschenbach erzielte derNachwuchs in allen Kategorien gute Ergebnisse.
JosefMulle

In Eschenbach fand der fünfte
Lauf der MTB World Race Se-
ries statt: Ein Nachwuchswett-
bewerb, bei dem der jüngste
Biker-Nachwuchs der Schweiz
eine Startgelegenheit erhält.
Die IG Radsport Uri war mit
einem stattlichen Kontingent
vor Ort: Die Trainerin Janine
Herger und der Trainer Benj
Walker reisten mit 17 Bikerin-
nen und Bikern an den Nach-
wuchswettbewerb nach Esch-
enbach. Ihre Schützlinge stan-
den in den verschiedensten
Kategorien im Einsatz.

DerNachwuchswettbewerb
erfreut sich grosser Beliebtheit,
jedesMal sind fast 500 Kinder
aus allen Landesteilen der
Schweiz im Einsatz. Die Stre-
ckenanlage wird den Katego-
rien und deren Stärken ange-
passt, dennoch ist bei den Be-
teiligten je nach äusseren

Bedingungen einiges Können
gefragt.Die SchulungderTech-
nik hat bei der IG Radsport Uri
seit jeher einengrossenStellen-
wert. Linda Indergand ist der
Beweis dafür, gilt sie doch als
einederbestenTechnikerinnen

im gesamten Weltcup. Der
Nachwuchsbei der IGRadsport
Uri konnte dies in Eschenbach
unter Beweis stellen, denn der
Parcours war insbesondere in
den Waldpartien teils sehr rut-
schig geworden.

Ausgezeichnet gelang dies Jona
Stadler, der in der jüngsten Ka-
tegorie «Pfüderi» als Dritter
einen Podestplatz herausfuhr.
TrainerinundTrainer
zeigensichzufrieden
In der gleichenKategorie reich-
te der Einsatz von Lino Hürli-
mann für einen starken 5. Platz.
Top-Ten-Klassierungen holten
sich zudem in der Kategorie
Soft Mädchen Lena Kieliger
(10.), in der Kategorie Cross
Knaben Lian Scheiber (5.) so-
wie JulianTresch (7.), und in der
Kategorie RockMädchenElina
Treschmit demguten 6. Rang.

«Es fuhren eigentlich alle
Beteiligten sehr gute Resultate
heraus, waren doch alle Kate-
gorien sowohl qualitativ als
auch vonderAnzahl her ausge-
zeichnet besetzt», so das Fazit
des Betreuungsteams Janine
Herger und Benj Walker nach
demRennen.

ReizvollesDuett
bietetHörgenuss
Altdorf Sein Faible für dieOrgel
bahnte sich früh an: Geprägt
durch die enge Verbundenheit
mit der Kirche, sass Franz Mu-
heim schon als Primarschüler
an der Orgel. Da seine Beine
aber noch zu kurz waren, be-
diente seinPrimarlehrer die Pe-
dale. Obwohl er, dem Wunsch
der Eltern nach einem «ver-
nünftigen» Beruf gerecht wer-
dend, Mathematik studierte,
liess er es sich nicht nehmen,
parallel Orgel zu studieren.

Weil sich das Überleben als
Berufsmusiker jedoch nicht so
einfach gestaltete wie gedacht,
war Muheim froh um das Ar-
rangement, als Mathematiker
Geld zu verdienen und alsHob-
by dieMusik zu verfolgen. Und
soweit liegen diese beidenDis-
ziplinen schliesslich nicht aus-
einander: Nicht nur von Bach
ist bekannt, dass er symbolhaf-
teZahlen in seinenKompositio-
nen versteckte.

Einwürfeergänzendas
Duett vonViolineundOrgel
Ob Mirjam Tschopp beim
Wechsel zwischen der Violine
undder Viola auchBerechnun-
gen anstellenmuss, ist nicht be-
kannt.Normalerweise speziali-
sieren sich Solistinnen auf eines
der beiden Instrumente – nicht
soMirjamTschopp: Bei ihr neh-
menGeigeundBratsche«eben-
bürtige Plätze in ihremmusika-
lischen Schaffen ein.

Verzichten könnte sie auf
keines der beiden», heisst es
auf ihrer Website. Und so darf
man neugierig und gespannt
sein auf dieses reizvolle Duett,
das am 18. September um 17
Uhr in derReformiertenKirche
in Altdorf zu hören sein wird.
Die Musik wird ergänzt von
geistlichenEinwürfen vonPfar-
rer Ansgar Gmür. (cna)

NeuerRekordbeiAbendlaufserieDie 28. Auflage des Seedorfer Abendlaufes gehört zu denmeistbesuchten überhaupt. DasOK zeigt sich zufrieden.
Urs Hanhart

Am Mittwochabend gab es vor
dem Seerestaurant in Seedorf
ein eindrückliches Sportspekta-
kel zu sehen. Die Szenerie erin-
nerte fast ein wenig an einen
Stadtmarathon: Ein nahezu
200-köpfiges Feld, bestehend
aus Volksläufern, Jugendlichen
und Schülern, wälzte sich nach
demStartschussdurcheindich-
tes Zuschauerspalier Richtung
Reussdelta. Wegen der relativ
engen Strecke zog sich die Läu-
ferschar gewaltig in die Länge.
Daswar auch gut so, denn nach
knapphundertMeternwurdees
noch etwas enger.Weil sich alle
fair verhielten, ging diese Stre-
cke aber reibungslos über die
Bühne. Strauchler odergar Stür-
ze durch Rempler blieben aus.

Nicht nur das Hauptfeld,
sondern auch die Pfüderi-, Kin-
der- sowieEltern-und-Kind-Ka-
tegorien erlebten beim dritten
und letztenAbendlauf indiesem
Jahr einen Ansturm wie noch
nie. Insgesamt starteten beim
Abschlussevent nicht weniger
als 550SportlerinnenundSport-
ler, womit die beiden vorange-
gangenen Anlässe am 17. und
24. August beteiligungsmässig
deutlich übertroffenwurden.
OK-Präsidenthegt
keineRücktrittsgedanken
«AndendreiAbendenverzeich-
neten wir insgesamt 1526 Teil-
nehmende.Das ist der drittbes-
te Wert seit Bestehen unserer
Laufserie. Damit sind wir sehr
zufrieden, denn nun haben wir
wieder dasVor-Corona-Niveau
erreicht. Für eine Feierabend-
veranstaltung konnten sich die
Felder mehr als sehen lassen»,
bilanzierte OK-Präsident Pir-
minWalker.Dann fügte er noch
an: «Wasmichbesonders freut,
ist die Tatsache, dass durchge-
hend eine sehr gute Stimmung
herrschte.»

Walker zog heuer bereits zum
26. Mal alsHauptverantwortli-
cher die Fäden. Rücktrittsge-
danken hegt er noch keine, wie
er versicherte: «Ich bin nach
wie vor vollmotiviert, zumal ich
auf ein super Teamzählen darf.
Abgeben werde ich das Amt
erst, wenn ich eine Nachfolge-
rin oder einenNachfolger finde,
der die Veranstaltung in mei-
nem Sinne weiterführt.»

Beim finalen Event lag der
Fokus vor allemauf derKatego-
rie der Volksläuferinnen, weil
dort der Kampf um den Ge-
samtsieg noch völlig offen war.
Durchsetzen konnte sich wie
schon im Vorjahr Maria Chris-

ten aus Hospental. Die 25-jäh-
rige Langlaufspezialistin legte
einen fulminanten Tempolauf
hin und distanzierte ihre här-
testen Widersacherinnen Ber-
nadette Betschart aus Flüelen
undMartinaBaumannausErst-
feld deutlich. Zudem erzielte
die schnelle Urschnerin mit
15:58 Minuten eine der
schnellsten Zeiten, die auf den
4,4 Kilometern Strecke der
zweiRunden je gelaufenwurde.
Gesamtsieger stand
nachzweiRennen fest
Für den kommenden Winter
scheint Christen von den Aus-
dauerwerten her also bestens

gerüstet zu sein. Schweizweit
gibt es kaumeineLangläuferin,
die ihr das Wasser reichen
kann. Bei den Volksläufern
stand der Altdorfer Manfred
Jauch bereits nach zweiRennen
als Gesamtsieger fest. Somit
konnte auch er seinen Titel er-
folgreich verteidigen.

Die Durchführung der
29. Auflage ist gemäss OK-
Präsident Pirmin Walker be-
reits gesichert. 2023 geht der
Abendlauf wie gewohnt in der
ersten Schulwoche nach den
Sommerferien los. Austra-
gungsdaten sind der 23. und
30. August sowie der 6. Sep-
tember.

Beim letzten Abendlauf gingen 550 Sportlerinnen und Sportler an den Start. Bild: Urs Hanhart (Seedorf, 31. August 2022)

Der jüngsteNachwuchsder IGRadsport Urimit demBetreuungsteamJanine Herger und Benj Walker (hinten). Bild: PD

FCSchattdorf in
derFavoritenrolle
Vorschau Am Samstagabend
um 18 Uhr trifft die 1. Mann-
schaft des FC Schattdorf aus-
wärts auf den Luzerner SC.
BeimStartspiel nochdieVerlie-
rer, konnten sich die Urner in
den vergangenen Partien stei-
gern. Zuletzt gewanndasTeam
von Jonas Enz, Thomas Zberg
und Reto Infanger gegen den
FC Entlebuch daheim auf dem
SportplatzGrünerWaldmit 2:1.
Sein drittes Tor imdritten Spiel
schoss bei dieser Partie der
Stürmer Patrik Stampfli.

Sein Torinstinktwird gegen
den Luzerner SC wohl enorm
wichtig sein, umbeimLuzerner
Klub, der für seine Offensiv-
kraft bekannt ist, zu siegen. In
die Karten spielt dem FC
Schattdorf, dass die gegneri-
schen Spielermit durchschnitt-
lich drei Gegentoren pro Spiel
den schlechtestenLigawert auf-
weist. Ausserdemwird demLu-
zerner SC mit dem gesperrten
Arben Balaj ein Spieler fehlen,
der Partien prägen kann. Der
FC Schattdorf steht damit am
Samstag in der Favoritenrolle.
Für den Einsatz am Samstag
steht das gesamte Kader zur
Verfügung, einzig die Einsätze
von Cédric Gisler und Simon
Wipfli sind fraglich. (mha)

Hinweise
Pfarrei-Picknick
Haldi
Schattdorf Der Pfarreirat
Schattdorf lädt am Sonntag,
4. SeptemberzumPicknickauf
dem Haldi ein. Treffpunkt ist
der Sportplatz Haldi, wo um
11 UhrderGottesdienst gefeiert
wird. Anschliessend können
Grillwürste, Getränke sowie
Kaffee und Kuchen bezogen
werden. Es wird ein Kinderpro-
gramm angeboten. Der Anlass
kannbei jederWitterungdurch-
geführt werden.

FGSilenen-Amsteg
aufWallfahrt
Silenen Am8. September lädt
die Frauengemeinschaft Sile-
nen-Amsteg zur Wallfahrt ins
Riedertal ein. Die Abfahrt er-
folgt inPrivatautosum13Uhran
folgendenHaltestellen:Amsteg
Post,Zeughaus,Gemeindehaus,
Dägerlohn, Efibach und Schüt-
zen mit Ziel Riedertal Kapelle.
Anmeldung bis Dienstag,
6. September, anKarinSiegrist,
041 883 01 64.

PirminWalker
OK-Präsident

«Esherrschte
durchgehend
eine sehrgute
Stimmung.»

Zeitungsbericht in der Urner Zeitung

Zeitungsbericht im Urner Wochenblatt



Entwicklung Teilnehmerzahl

Die Urner Abendläufe sind die grösste Laufveranstaltung im Kanton Uri. Es 
beteiligen sich nicht nur begeisterte Nachwuchs- und Hobbyläufer, der Anlass 
wird auch von der Urner Laufelite als Formtest genutzt.
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Impressionen



Hauptsponsor – Urner Kantonalbank

Leistungen
• Ausschreibung:
 1 Inserat auf der letzten Seite (1/1 Seite)
 1 kleines Logo auf der Titelseite
• Am Event:
 Logo auf Anmeldezettel
 Start/Ziel eine Bandenwerbung (Eigenmittel) 3 Abende
 Möglichkeit an den Laufabenden einen Stand aufzustellen
 Erwähnung durch den Speaker
 Erwähnung bei der Rangverkündigung
 Ihr Logo wird auf den Erinnerungspreis gedruckt 
• Sonstiges:
 Bild/Logo auf unserer Home-Seite und der Sponsoringseite der Veranstal-

tung mit Link auf Ihre Webseite.

Sponsoring



Partner – Imholz Sport

Leistungen
• Ausschreibung:
 1 Inserat neben allgemeiner Infoseite (1/1 Seite)
 1 kleines Logo auf der Titelseite
• Am Event:
 Logo auf Anmeldezettel
 Start/Ziel eine Bandenwerbung (Eigenmittel) 3 Abende
 Möglichkeit an den Laufabenden einen Stand aufzustellen
 Erwähnung durch den Speaker
 Erwähnung bei der Rangverkündigung
• Sonstiges
 Bild/Logo auf unserer Home-Seite und der Sponsoringseite der Veranstal-

tung mit Link auf Ihre Webseite.

Sponsoring



Inserat und Bandenwerbung 

Leistungen
• Ausschreibung:
 Inserat: 1/8 Seite, 1/4 Seite, 1/2 Seite, 1/1 Seite
• Am Event:
 Start/Ziel eine Bandenwerbung (Eigenmittel) 3 Abende
• Sonstiges
 Erwähnung im Internet (inkl. Link auf Homepage) ab ¼ Seite und grösser 

auf der Sponsoringseite der Veranstaltung

Gegenleistung

 

Sponsoring

Grösse Inserat
⅛ Seite CHF 100
¼ Seite CHF 150
½ Seite CHF 250
1 Seite CHF 400

Grösse Inserat Bandenwerbung Total
1∕8 Seite CHF 100 CHF 100 CHF 200
1∕4 Seite CHF 150 CHF 100 CHF 250
1∕2 Seite CHF 250 CHF  80 CHF 330

1 Seite CHF 400 CHF  80 CHF 480



Inserat 

Leistungen
• Ausschreibung:
 Inserat: 1/8 Seite, 1/4 Seite, 1/2 Seite, 1/1 Seite
• Sonstiges
 Erwähnung im Internet (inkl. Link auf Homepage) ab ¼ Seite und grösser 

auf der Sponsoringseite der Veranstaltung

Gegenleistung

 

Sponsoring

Grösse Inserat
1∕8 Seite CHF 100
1∕4 Seite CHF 150
1∕2 Seite CHF 250

1 Seite CHF 400



Bandenwerbung 

Leistungen
• Am Event:
 Start/Ziel eine Bandenwerbung (Eigenmittel) 3 Abende

Gegenleistung

Sponsoring

CHF 150



Werbe- und Infostand 

Leistungen
• Am Event:
 Start/Ziel ein Info- oder Werbestand (Eigenmittel) 3 Abende
 Start/Ziel eine Bandenwerbung (Eigenmittel) 3 Abende
• Sonstiges:
 Ganzseitiges Inserat, Link auf der Sponsoringseite der Veranstaltung

Gegenleistung
 

 

Sponsoring

CHF 600



Kontakte 

Sponsoringverantwortlicher:

 Franz Christen, obere Oelerrütti 10, 6467 Schattdorf 
 Mobile: 079 219 81 84
 E-Mail: franz-christen@bluewin.ch

OK-Präsident:

 Pirmin Walker, Maihofstrasse 10, 6460 Altdorf
 Mobile: 079 612 49 59 
 E-Mail: piri.walker60@gmail.com


